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Ch . Hoffmann, Freiburg & H. Schmutterer, Gießen

Beitrag zur Kenntnis der deutschen Fauna von Schildlaus­
antagonisten mit Schwerpunkt Süddeutschland (Coccina)

Z u s a m m e n f a s s u n g  Bei Untersuchungen süddeutscher Schildlausantagonisten wurden insgesamt 81 Arten aus 
den Ordnungen Hymenoptera, Diptera und Coleoptera gezüchtet. Der Schwerpunkt lag dabei auf Hymenopteren 
aus den Familien Encyrtidae und Aphelinidae. Darin enthalten ist auch von Schmutterer gesammeltes Material 
aus der Mitte des letzten Jahrhunderts, welches neu überarbeitet wurde. 38 % der Arten waren Erstnachweise für die 
deutsche Fauna. Vier unbeschriebene Encyrtiden sowie 21 neue W irt-Parasitoid-Beziehungen wurden nachgewie­
sen. Die Kenntnis der Fauna und Ökologie der Schildlausantagonisten ist in Deutschland noch ziemlich lückenhaft.

S u m m a r y  C o n trib u tio n  to the F au n a  of S outh -G erm an  Scale Insect A ntagonists (Coccina). - 81 species of 
parasitoids and predators of scale insects were reared during the last few years and about 50 years ago, mainly in 
southern Germany. Most of them were Hymenoptera, some Diptera and Coleoptera. Encyrtidae and Aphelinidae 
were the dominant families among the Hymenoptera. 38 % of all reared species were first German records. Four 
unnamed Encyrtidae were recorded, and 21 of the host-parasitoid relations were previously unknown. Knowledge 
of scale insect antagonists in Germany and their ecology remains rather scanty.

1. E in leitung

Schildläuse (Coccina) gehören durch ihre häufig hemi- 
sessile Lebensweise zu den Insektengruppen, die oft 
mit Pflanzentransporten verschleppt werden und dann 
zu ernsthaften Schädlingen werden können. In ihren 
Ursprungsgebieten unterliegen die meisten Schildlaus­
arten einer natürlichen Regulation, die so gut funktio­
niert, dass es zum Teil äußerst schwierig ist, diese über­
haupt zu finden. Für das natürliche Gleichgewicht sor­
gen dabei überwiegend parasitoide Hymenopteren aus 
den Fam ilien Encyrtidae und Aphelinidae. Bei Arten 
mit großen Eimengen treten auch Dipteren aus den Fa­
milien der Chamaemyiidae und Phoridae als Eiräuber 
in Erscheinung. W ichtige Räuber von Schildläusen stel­
len außerdem Coccinelliden dar, die in der vorliegen­
den Arbeit allerdings nur am Rande berücksichtigt wer­
den sollen.

Schmutterer (1953, 1955) veröffentlichte die erste 
und einzige größere Arbeit, die sich mit der deutschen 
Fauna von Schildlausantagonisten beschäftigt. Im Rah­
men einer D issertation zum Them a „Schildläuse im 
W einbau“ (H offmann 2002) wurde versucht, die 
Schildlausbiozönose im Weinberg mit jener im Umfeld 
von Weinbergen zu vergleichen. Daraus wurde schließ­
lich eine Arbeit über Schildlausantagonisten im allge­
meinen mit 379 Einzelnachweisen aus 572 Schildlaus­
funden. Das bearbeitete Material setzt sich zusammen 
aus gemeinsamen Funden der Autoren zwischen 1998 
und 2002 bei regelmäßig durchgeführten Sam m elex­
kursionen in Süddeutschland (vgl. Schmutterer & 
H offmann 2003), Einzelexkursionen der Autoren und 
M aterial aus der M itte des vorigen Jahrhunderts, das 
Schmutterer für eine Neubearbeitung zur Verfügung 
stellte (vgl. Schmutterer 1953, 1955).

2. M a teria l un d  M ethoden

Die von der W irtspflanze abpräparierten Schildläuse 
wurden dicht gelagert in belüfteten Glasröhrchen (2 ml) 
aufbewahrt, bis Antagonisten schlüpften. Beim Fressen 
an Schildläusen beobachtete und anschließend gefan­
gene Räuber von Schildläusen wurden in der vorlie­
genden Arbeit nicht berücksichtigt (nur Z uchtm ate­
rial).

Die Bestim m ung der 0,6-2 mm großen Parasitoide 
konnte bei den aufgetretenen Arten bis zum Gattungsni­
veau unter dem Binokular erfolgen.

Die Tiere wurden zunächst in 70% Ethanol abgetötet 
und gelagert. Wo nötig wurden mikroskopische Präpa­
rate angefertigt.

Zur Herstellung der mikroskopischen Präparate wurde 
auf einen gereinigten Objekträger ein Tropfen Hoyer’s 
Gemisch gegeben, in den dann ein Tier gelegt wurde. 
Mit Hilfe von aus Insektennadeln geschliffenen Mini- 
Skalpellen und Uhrmacherpinzetten wurden dem Tier 
im E inbettungsm edium  die Flügel vom  Thorax, die 
Fühler vom K opf und anschließend der K opf vom 
Thorax abgetrennt und um den verbleibenden Rum pf 
herum angeordnet. Das Objekt wurde eingedeckt und 
nach mehrtägiger Trocknung mikroskopiert.

Zur Bestimmung der Schildlausparasitoide wurden fol­
gende Arbeiten verwendet:

Compère (1931); Erdös (1964); Ferrière (1953); Fer­
rière (1965); G ibson (1995); G ibson et al. (1997); Gra­
ham (1969); Guerrieri & Noyes (2000); H ayat (1998); 
Jensen & Sharkov (1989); Kerrich (1967); K ieffer 
(1926); M ercet (1921); N ikol’skaya (1952); N oyes 
(1980); N oyes & Hayat (1994); N oyes & W oolley
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(1994); Nyazov (1970); Peck et al. (1964), Sugonjaev 
(1984); T imberlake (1916); Trjapitzin (1988; 1989); 
V igghiani & G uerrieri (1989); Yasnosh (1978).

Schwierige oder nicht eindeutige Encyrtiden wurden 
von Dr. John S. N oyes überprüft, die der nicht eindeu­
tigen Apheliniden von Dr. A ndy Polaszek (beide Bri­
tish Museum of Natural History, London), einige Eulo- 
phiden und Pteromaliden von Prof. Dr. Stefan V idal 
(U niversität G öttingen), denen herzlich gedankt sei 
(entsprechende Markierungen sind in der Liste enthal­
ten). Am Britischen Museum wurde gesammeltes M a­
terial hinterlegt.

3. K om m entierte  Liste d e r aus Schild läusen gezüch­
teten  Parasito ide  und  R äu b er

Abkürzungen:
l e g . :  SCHMUTTERER

leg.: H o f f m a n n  &  S c h m u t t e r e r  (gemeinsame Exkursio­
nen)
o h n e  Zusatz: leg . H o f f m a n n
#: überprüft durch J. N o y e s  (Britisches M useum)
##: überprüft durch A. P o l a s z e k  (Britisches M useum)

O rd n u n g : H ym enoptera  

Fam ilie: Encyrtidae

Adelencyrtus aulacaspidis (Brethes, 1914) # 
ex Auleicaspis rosete: Rüdesheim, 18.07.99*; Pflanze: Rosa ca­
nina; Verbreitung: Holarktis, Argentinien, Chile, Neuseeland; 
Neu für Deutschland!

Anagyrus belibus (Walker, 1837) # 
ex Metadenopus festuccie: Gießen, 06.06.00*; Pflanze: Festuca 
rubra; Verbreitung: Europa; Neu für Deutschland!; Bisher unbe­
kannte Wirt- Parasitoid-Beziehung!

Anagyrus schoenherri (W estwood, 1838) 
ex Phenacoccus aceris: Erlangen, Mai 49*, Juni 49*, Juli 49*; 
Pflanze: Crataegus oxyacantha; Verbreitung: Mittel-, Süd- und 
Osteuropa, Asien.

Anomalicornia tem iicomis (M erce t, 1921) # 
ex Rhizoecus albidus: Burgruine Montfort/Nahe, 12.05.2000 *; 
Pflanze: Festuca ovina; Verbreitung: England, D eutschland, 
Tschechien, Österreich, Ungarn, Spanien, Indien, Kasachstan.

Anusia nasicornis (Förster, 1860) # 
ex H eterococcus nuehts: Ihringen, 16.08.00, 11.07.01**; 
Pflanze: Festuca arundinacea; Verbreitung: M ittel- und Südeu­
ropa; Bisher unbekannte Wirt- Parasitoid-Beziehung!

Aphycoides clavellatus (Dalman, 1820) # 
ex Physokerm es hem icryphus : B iberach/R iss, 06.07.99; 
17.07.99; Freiburg, 25.05.99; 07.06.99; ex Physokerm es p i­
cene: Freiburg, 14.06.01; Erlangen, M ai 50*; Pflanze: Picea 
abies; Verbreitung: holarktisch. D er m it * gekennzeichnete 
Fund wird in S c h m u t t e r e r  (1955) unter dem Namen Aphycoi­
des merceti F e r r i è r e  behandelt.

Aphycus sumavicus (Hoffer, 1954) 
ex Phenacoccus p iceae : G ießen, 27.06.00*; Pflanze: Picea 
abies; Verbreitung: Russland; U kraine; Georgien; Finnland; 
Tschechien; Neu für Deutschland!

Baeocharis pasquorum  (M a y r ,  1876) 

ex Luzulaspis nemorosa : Trais, 01.08.98*; ex Eriopeltis fe s tu ­
cae: Erlangen, A pril/M ai 50*; H errsching/A m m ersee, April/ 
Mai 50*; Pflanzen: Luzula nemorosa; Brachypodium pinnatum; 
Verbreitung: Europa, Zentralasien.

Blastothrix brittannica ( G i r a u l t ,  1920) 
ex Eulecaniitni tiliae: Erlangen, Juni/Juli 49*; Pflanze: Corylus 
avellana; Verbreitung: H olarktis. D ieser Fund wurde bei 
S c h m u t t e r e r  (1953) unter Blastothrix sericea  erwähnt.

Blastothrix hungarica ( E r d ö s ,  1959) #  
ex Parthenolecaniuw persicele: Auggen, 03.06.94; Ballrechten, 
13.05.98; Hartheim , M ai 98; Ihringen, 18.05.98; 01.05.99; 
04.06.99; Laufen, 24.4.98; 25.5.98; Schallstadt, 12.1.01; 
Pflanze: Vitis vinifera; Verbreitung: Zentralasien, Schw arz­
meergebiet, Mittelmeergebiet, Balkan, Japan; Neu für Deutsch­
land!

Blastothrix longipennis ( H o w a rd ,  1881) #  
ex Parthenolecetnium corni: Beckstein, 26.05.98; Beutelsbach, 
04.06.98; Bötzingen, 18.05.98; Dürrenzim m ern, 04.06.98; 
20.05.99; Eichstetten, 05.05.98; Karlsruhe, 28.09.96; 10.06.97; 
K ürnbach, 24.04.97; Herbolzheim , 06.05.00; H ertingen, 
13.05.98; Ihringen, Juni 99; 7.06.00; Lauffen, 20.05.99; Neip- 
perg, 4.06.98; 20.05.99; Nothhalten/Elsass, 04.05.00; Oberder­
dingen, 07.05.98; Oberkirch, 01.06.98; Schnait, 04.06.98; Sulz­
feld/Franken, 14.05.99; ex P. rufulum: Hartheim, Mai 98; Ihrin­
gen; 08.06.98; 07.06.00; Karlsruhe, 10.6.97; 14.6.97; 20.6.97; 
25.3.99.
Pflanzen: Vitis vinifera, Robinia pseudacacia, Cornus mas, Pru­
nus dom estica, Corylus avellana, Juglans regia, Quercus sp.; 
Verbreitung: holarktisch. Diese Art tauchte erst nach S c h m u t-  
t e r e r ’s Bearbeitung der Schildlausparasitoide in Europa auf 
und wurde damals folglich noch nicht nachgewiesen.

Blastothrix sericea ( D a lm a n ,  1820) #  
ex Euleccmium tiliae: Freiburg, 05.05.99**; Ihringen, 
04.05.00**; Pflanzen: Corylus avellana, Prunus spinosa; Ver­
breitung: Europa

Boucekiella depressa H o f f e r ,  1954 
ex Cluietococcus phragmitis: M ünchen-Iffeldorf, 22.08.2001, 
leg. F. E i c h in g e r .  Pflanze: Phragmites australis; Verbreitung: 
Europa, Zentralasien, Japan; Neu für Deutschland!

Ceraptocerus mirabilis (W e s tw o o d ,  1833) #  
ex Sphaerolecaniwn prunastri: Ihringen, 07.06.00; 13.06.00; 
12.07.01; Norheim, Juli 2000*, Erlangen, Aug 49*; Pflanze: 
Prunus spinosa; Verbreitung: Europa; Zentralasien; Südafrika. 
Die Art gilt als Hyperparasitoid verschiedener Schildlausparasi­
toide.

Cerchisius subplanus ( D a lm a n ,  1820) #  
ex Leucopom ya silesiaca  an Greeniscet brachypoelii: Lieh, 
09.08.98*; ex Cecidomyiide an Bctlemococcus singularis: Nim- 
burg, 10.9.00**; Pflanzen: Brachypodium sylvaticum, Festuca 
ovina; Verbreitung: Europa; Zentralasien; Südostasien; Neu für 
Deutschland!; Bisher unbekannte W irt-Parasitoid-Beziehung! 
Diese Art ist vermutlich ein Parasit von Dipteren und tritt in 
Schildlauszuchten dort häufiger auf, wo sich Larven oder Pup­
pen von räuberischen D ipteren in Schildlausgelegen ent­
wickeln.
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Cheiloneurus claviger (Dalman, 1820) # 
ex Eulecanium  c ilia tw n: Erlangen, Juni 50*; ex Greenisca  
brachypodii: Lieh, 09.08.98*; 28.08.98*; ex Parthenolecaniuni 
corni: Eichstetten, 10.6.98; Ihringen, 7.6.00**; ex P. persicele: 
Laufen, 25.05.98; Ihringen, 04.06.99**; ex Physokennes he- 
micryphits: Freiburg, 25.05.99**; 07.06.99**; Biberach/Riss, 
06.07.99; 17.07.99; Pflanzen: Cornus mas, Quercus sp., Vitis 
vinifera, Picea abies; Verbreitung: West- und Südosteuropa. Der 
mit * gekennzeichnete Fund wurde bei S c h m u t t e r e r  (1953) als 
C .form osus abgehandelt.

C h e ilo n e u ru s  p a r a tia  ( W a lk e r ,  1837) #  
ex R hizococcus clevoniensis: Vennemoor bei Brahm sche, 
28.7.2000*; ex Greenisca brachypodii: Lieh, 09.08.98*; 
28.08.98*; Pflanze: Brachypodium sylvaticum, Erica tetralix; 
Verbreitung: Europa, Zentralasien; Neu für Deutschland! Bis­
her unbekannte Wirt-Parasitoid-Beziehung!

Discodes coccophagus (Ratzeburg, 1848) # 
ex Sphaerolecanium prunastri: Erlangen, Juni 49*, Juni 50*; 
Ihringen, 07.06.00; 13.06.00; 12.07.01; Norheim, Juli 2000*; 
Pflanze: Prunus spinosa; Verbreitung: Europa; Zentralasien.

Discodes differens (Yasnosh, 1972) 
ex Planchonia arabidis: Ihringen, 30.08.00; 11.07.01; Pflanze: 
Hedera helix; Verbreitung: Kaukasus; Italien; Neu für Deutsch­
land!

Encyrtus infidus (Rossi, 1790) #
ex Eulecanium tiliae: Erlangen, April 49*, Juni 49*; Gießen, 
04.06.98*; Pflanze: Tilia platyphyllos; Verbreitung: Westeuropa 
und mittlere Paläarktis.

Epitetracnemus intersectus (Fonscolombe, 1832) 
ex Lepielosaphes itimi: Erlangen, Mai/Juni 51*, München, Mai 
51*; Verbreitung: Holarktis; Die Art wurde bei S c h m u t t e r e r  
(1953) mit dem Synonym Anabrolepis zetterstedti benannt.

Ericydnus theron (Trjapitzin, 1982) # 
ex H eliococcus boliemicus: Freiburg, 14.2.01; 03.05.99; Ball­
rechten, 15.05.01; ex Heterococcus nuchts: Ihringen, 15.08.00; 
Pflanzen: Vitis vinifera, Agropyron repens; Verbreitung: 
M oldawien. Nach N o y e s  (mündlich) ist E. theron vermutlich 
eine Farbvariante von E. longipennis. Nach T r j a p i t z i n  (1989) 
müsste es sich jedoch eindeutig um E. theron handeln. Die Gat­
tung m üsste dringend revidiert werden. Da die Typen von 
E. theron nicht zugänglich waren, diese Art aber schon mehr­
fach in der W einbauliteratur erw ähnt wurde, wird der Name 
E. theron hier beibehalten. (Als Name neu für Deutschland!).

Ericydnus baleus (Walker, 1837) #  
ex Fonscolom bia tomlini: N ordhessen, 15.08.98*; Pflanze: 
Festuca ovina; Verbreitung: West- und M itteleuropa; südliche 
GUS; Neu für Deutschland!; Bisher unbekannte W irt-Parasi- 
toid-Beziehung!

Eucoccidophagus semiluniger (Hoffer, 1959) # 
ex Euripersia europea: Herborn, 08.09.99* Bisher unbekannte 
Wirt-Parasitoid-Beziehung!; ex Acantliococcus nntnroi: Mach- 
tilshausen, 15.6.00*; Pflanzen: Festuca ovina, Helianthemum 
sp.; Verbreitung: Tschechien; Slowakei; U ngarn; M ongolei; 
Neu für Deutschland!

Eucoccidophagus sp. #
ex G reenisca brachypodii: Lieh, 09.08.98*; ex Rhizococcus  
munrot: Norheim, 19.07.99*; Pflanzen: Brachypodium sylvati­
cum, Alyssum montanum

Habrolepis dalmanni (W estwood, 1837) 
ex Asterodiaspis quericola: K arlsruhe, 20.06.97; Pflanzen: 
Q uercus sp.; Verbreitung: Europa; N ordam erika; A ustralien; 
Neuseeland

Leptomastix epona (Walker, 1844) 
ex Spinococcus calluneti: Erlangen, Juni 50*; Pflanze: Calluna 
vulgaris; Verbreitung: nördliche Palaearktis. Die Art wurde bei 
S c h m u t t e r e r  (1955) als Leptomastix histrio bezeichnet.

Leptomastix sp. #  (unbeschriebene Art) 
ex Spinococcus koza ri: M achtilshausen, 18.04.01; Pflanze: Ge­
ranium  sanguineum ; Verbreitung: Deutschland; Neu für 
Deutschland! Bisher unbekannte W irt-Parasitoid-Beziehung!

Mahencyrtus comara (Walker, 1837) # 
ex Chaetococcus phragmitis: M ünchen-Iffeldorf; 22.08.2001, 
leg. F. E i c h i n g e r ;  ex Trionymus dactylis: Bad Nauheim , 
29.06.98*; ex Balanococcus singularis: Ihringen 15.08.00; ex 
Heterococcus nuchts: Ihringen 15.08.00; Pflanzen: Agrostis vul­
garis, Festuca ovina, Agropyron repens; Phragmites australis; 
Verbreitung: Europa; Zentralasien. Bisher unbekannte Wirt-Pa- 
rasitoid-Beziehungen !

M etaphycus asterolecanii (M ercet, 1923) 
ex Asterodiaspis variolosa: Erlangen, Juni 50*; Pflanze: Quer­
cus sp.; Verbreitung: Europa, Nordafrika.

M etaphycus insidiosus (Mercet, 1921) # 
ex Parthenolecaniuni corni: Kürnbach, 24.04.97; Eichstetten, 
05.05.98; O berderdingen, 07.05.98; Bötzingen, 18.05.98; 
O pfingen, 18.05.98; O berkirch, 01.06.98; Ihringen, Juni 99; 
07.06.00; Freiburg, 28.05.98; ex P. persicele: Ihringen, 
07.09.00; 27.09.00; ex P. rufulum: Erlangen, Mai 50* 
ex Pulvinaria vitis: Beckstein, 26.05.98; Ihringen, 18.05.98; 
04.02.99; 07.06.00; Opfingen, 18.05.98; Rümingen, 25.05.98; 
B ennw ihr/Elsass, 04.05.00; Pflanzen: Vitis vinifera, Cornus 
mas, Prunus padus; Verbreitung: Europa; Zentralasien; Neu für 
Deutschland!

M etaphycus maculipennis (T imberlake, 1916) #  
ex Parthenolecaniuni persicele: A uggen-H aach, 03.06.94; 
13.05.98; Ballrechten, 13.05.98; Ihringen, 18.05.98; 01.06.98; 
01.05.99; 04.06.99; Laufen, 24.04.98; 25.05.98; Rüm ingen, 
25.05.98; Schallstadt, 12.01.01; Pflanze: Vitis vinifera; Verbrei­
tung: Japan; USA; Italien; Spanien; Neu für Deutschland!

Metaphycus nitens (Kurdjumov, 1912) 
ex Anophococcus insignis: Titisee, 25.07.00**; Pflanze: Dacty­
lis glomerata; Verbreitung: östliches Europa von Finnland bis 
Bulgarien; Ukraine; Moldawien; Neu für Deutschland!

M etaphycus silvestrii (Sugonjaev, 1970) 
ex Sphaerolecanium  prunastri: Freiburg, 05.05.99**;
28.05.99**; Pflanze: Prunus spinosa; Verbreitung: W eissruss­
land, Südosteuropa, Türkei; Neu für Deutschland!

M etaphycus stagnarm i (Hoffer, 1954) 
ex Physokennes p iceae: Erlangen, M ai 1949*; M ai 1950*; 
Pflanze: Picea abies; Verbreitung: Europa und Zentralasien; 
Neu für Deutschland!

M etaphycus unicolor (Hoffer, 1954) #  
ex Physokennes piceae: G ießen, 10.05.00*; G rafrath, 
02.06.52* ; Pflanze: Picea abies; Verbreitung: M ittel- und Ost­
europa, Zentralasien; Neu für Deutschland!
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Metaphycus zebratus (Mercet, 1917) # 
ex E riopeltis festucae: Ihringen, 23.06.00; 30.08.00; H err­
sching/Am m ersee, Sept. 49*; ex Parthenolecaniuni rufulum: 
G riesheim , 05.05.00**; Pflanze: Brachypodium  pinnatum , 
Quercus sp.; Verbreitung: Von W esteuropa bis nach Sibirien und 
in die M ongolei; Neu für Deutschland! Der mit * gekennzeich­
nete Fund wurde bei S c h m u t t e r e r  (1955) als Metaphycus par­
vus eriopelti bezeichnet.

Metaphycus sp. 1 # (unbeschriebene Art) 
ex Parthenolecaniuni rufulum: Ihringen, 07.06.00; 23.06.00; 
Karlsruhe, 10.06.97; 14.06.97; 20.06.97; Pflanze: Quercus sp.; 
Neu für Deutschland!; Bisher unbekannte W irt-Parasitoid-Be- 
ziehung!

Metaphycus sp. 2 # (unbeschriebene Art) 
ex Lichtensia viburni: Freiburg, 12.01.01; Lahr, 21.02.01; 
Pflanze: H edera helix; Verbreitung: nicht bekannt; Neu für 
Deutschland! Bisher unbekannte Wirt-Parasitoid-Beziehung!

Microterys duplicatus (Nees, 1834)
ex Pulvinaria v itis: Erlangen, Juni 50*; Pflanze: Crataegus
oxyacantha; Verbreitung: Europa.

Microterys trjapitzini (Yasnosh, 1969) 
ex Acanthococcus aceris: G ießen, 28.05.00*; Pflanze: A cer 
campestris; Verbreitung: Georgien; Ungarn; Neu für Deutsch­
land!

Microterys sp. #  (unbeschriebene Art) 
ex Greenisca brachypodii: F ridingen/D onau, 25.07.00**; 
Pflanze: Brachypodium  pinnatum ; Verbreitung: unbekannt; 
Neu für Deutschland! B isher unbekannte W irt-Parasitoid-Be- 
ziehung! Nach N o y e s  (mündl.) handelt es sich hier vermutlich 
um eine bisher unbeschriebene Art, die M. sasae  ( P i l ip y u k  &  
T r j a p i t z i n ,  1974) sehr ähnlich ist.

Microterys hortulans (Erdös, 1956) # 
ex Sphaerolecanium  prunastri: Freiburg, 05.05.99**;
28.05.99**; Pflanze: Prunus spinosa; Verbreitung: Süd-, M ittel­
und Osteuropa; Zentralasien.

Microterys lunatus (Dalman, 1820) # 
ex P hysokennes liem icryphus: B iberach/R iss-Stafflangen, 
06.07.99; 17.07.99; Butzbach, 14.07.98*; Eltville, 10.07.55*; 
Freiburg, 25.05.99; 07.06.99**, 12.06.01, 14.06.01; Garmisch- 
Partenkirchen, 23.08.00*; G rafrath, 01.08.53*; K arlsruhe, 
30.6.99; O beram m ergau, 15.08.51*; ex P. p iceae: G ießen, 
10.05.00*; 27.06.01*; Erlangen, Juni/Juli 50*; Pflanze: Picea 
abies; Verbreitung: Paläarktis.

M icroteiys masti (Silvestri, 1919) 
ex Lichtensia viburni: Freiburg, 12.01.01; Pflanze: H edera 
helix; Verbreitung: Südeuropa; Südw esteuropa; N ordafrika; 
England; Ukraine; Neu für Deutschland!

M icroteiys sylvius (Dalman, 1820) # 
ex Parthenolecaniuni rufulum: Karlsruhe, 10.06.97; 14.06.97; 
ex Eulecanium tiliae: Erlangen, M ai/Juni 1950*; ex Pulvinaria 
vitis : Rümingen, 25.05.98; Pflanze: Quercus sp.; Vitis vinifera; 
Verbreitung: Europa, Zentralasien, USA.

Microterys sp. #
ex Phenacoccus sp.: Ihringen, 23.06.00**; Pflanze: Dactylis 
glomerata; Nur ein Weibchen; Verbreitung: nicht bekannt.

Platencyrtus parkeri F e r r ie r e , 1955 
ex Chaetococcus phragmitis: M ünchen-Iffeldorf, 22.08.2001 
leg. F. E i c h in g e r ;  Pflanze: Phragmites australis; Verbreitung: 
Europa, USA.

Pseitdaphycus malinus ( G a h a n , 1946) 
ex Coccura comari: Pfungstadt, 17.06.00*; Pflanze: Rubus sp.; 
Verbreitung: Nordamerika; Zentral-,Ost- und Südostasien: süd­
liches Osteuropa (M oldawien); Neu für Deutschland! Bisher 
unbekannte W irt-Parasitoid-Beziehung !

Pseudencyrtus sp. #
ex P hysokennes hem icryphus: B iberach/R iss-Stafflangen, 
06.+17.07.99; Pflanze: Picea abies; Verbreitung: nicht bekannt. 
Aus dieser Gattung sind ausschliesslich Gallmückenparasitoide 
bekannt. M öglicherw eise gibt es Gallm ücken (Dipt. Ceci- 
domyiidae), die mit Physokennes  assoziiert sind.

Pseudorophus testaceus ( R a t z e b u r g , 1848) # 
ex P hysokennes hem icryphus: B iberach/R iss, 06.07.99; 
17.07.99; Butzbach, 14.07.98*; Freiburg, 25.05.99; 07.06.99**; 
14.06.01; G rafrath, 01.08.53; O beram m ergau, 15.08.51; 
Pflanze: Picea abies; Verbreitung: M ittel-, Nord-, Südost- und 
Osteuropa.

Rhopus sulphureus ( W e s t w o o d , 1837) 
ex Trionymus perrisii: Lampertheim, 04.08.99*; ex Balanococ- 
cus singularis: Nimburg, 10.09.00**; Pflanzen: Agrostis vulga­
ris, Festuca ovina; Verbreitung: England; Neu für Deutschland; 
Bisher unbekannte W irt-Parasitoid-Beziehung! Spezies mit un­
klarem  Status: Syn. Rhopus sem iapterus  ( M e r c e t ) .  Bei 
S c h m u t t e r e r  (1955) hieß die Art Xanthoencyrtus semiapterus 
( M e r c e t ) .

Trichomcisthus cyaneus (D a l m a n , 1820) 
ex Greenisca brachypodii: G eisingen, 27.07.00* ; Ihringen, 
16.08.00; Lieh, 09.08.98*; 28.08.98*; Lunzberg, Juli 98*; 
O berstdorf, 05.08.99**; ex A nophococcus insignis: G ießen, 
08.08.99*; Pflanzen: Brachypodium  sylvaticum , Poaceae in- 
det.; Verbreitung: Zentral- und Südeuropa, selten im Norden; 
B isher unbekannte W irt-Parasitoid-Beziehung!; Unter diesem 
Namen wurden bei S c h m u t t e r e r  (1953) verschiedene Tricho- 
masthus-Arten abgehandelt, vor allem aber die unten genannte 
Art T. frontalis.

Trichomasthus dignus ( K h l o p u n o w , 1987) 
ex Eriopeltis festucae: Grissheim, 11.07.01 **; Pflanze: Brachy­
podium  pinnatum ; Verbreitung: R ussland; Neu für D eutsch­
land; Bisher unbekannte W irt-Parasitoid-Beziehung!

Trichomasthus frontalis (A l a m , 1957) 
ex Eriopeltis festucae: E rlangen, M ai 50*; F reiburg , 04.08.99; 
G eis in g e n , 27.07.00**; G ö ß w e in s te in , M ai 50*; G riß h e im , 
11.07.01**; Ihringen , 23.06.00; 24.06.00; Ju li 00**, 30.08.00; 
N euendettelsau , M ai 50*; Treis, Ju li 98*; P flanzen: B rachypo ­
dium  pinnatum , B. sy lvaticum ; V erbreitung: E uropa, Sachalin ; 
N eu fü r D eutschland!; von Schm utterer  (1953) g efunden  und 
durch  F errière  als T. cyaneus bestim m t.

Trichomasthus marsus (W a l k e r , 1837) 
ex Phyllostrom a myrtilli: Schw arzenbach/O pf., 18.06.00*; 
Pflanze: Vaccinium myrtillus; Verbreitung: England; Neu für 
Deutschland!; Bisher unbekannte W irt-Parasitoid-Beziehung!

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



Entomologische Nachrichten und Berichte, 47,2003/3-4 161

Trichomcisthus sp.
Vermutlich handelt es sich bei dieser bei S c h m u t t e r e r  (1953) 
ebenfalls als T. cycmeus benannten Art um T. eriococci ( Is h ii ,  
1928). Da jedoch nur ein W eibchen vorlag, wurde auf die A n­
fertigung eines mikroskopischen Präparates verzichtet.; exA no- 
phococcus herbaceus: Erlangen, Mai 50*; Pflanze: Graminee.

Zaomma eriococci (Ferrière, 1955) # 
ex A canthococcus aceris: G ießen, 28.05.00*; Pflanze: Acer 
campestris; Verbreitung: Mittel-, Südost- und Osteuropa; Kau­
kasus; Jakutien; Japan; D iese A rt wurde von S c h m u t t e r e r  
(1955) unter dem Synonym Apterencyrtus eriococci F e r r i è r e  
abgehandelt.

Zaomma lambinus (Walker, 1838) # 
ex Aulacaspis rosae: Rüdesheim, 18.07.99*; ex Lepidosaphes 
ulm i: M ünchen, M ai/Juni 51*; Pflanze: Rosa canina; Verbrei­
tung: Paläarktis; Die Art wurde bei S c h m u t t e r e r  (1955) mit 
dem Synonym Apterencyrtus microphagus ( M a y r )  bezeichnet.

Fam ilie: Aphelinidae

Ablerus pinifoliae  (M ercet, 1912) # #  
ex Leuccispis sp.: Freiburg, 12.01.01; ex Lepidosaphes ulmi, Er­
langen, 04.05.49; ex Quadraspidiotus zonatus: Erlangen, Mai 
1949*. Bisher unbekannte W irt-Parasitoid-Beziehung!; ex Qua­
draspidiotus ostreaeformis: Erlangen, 1950*; ex Lepidosaphes 
conchifonnis: Erlangen, Mai 1950*; Pflanze: Pinus sp.; Diese 
Art erscheint bei S c h m u t t e r e r  (1953) als Ablerus pinifoliae  
M e r c e t .

Aphytis sp. {prolicta-Gruppe) ##
ex Pseudaulacaspis pentagona: Heilbronn, 12.01.01, leg.: 
S c h r a m e y e r ;  Pflanze: Catalpa bignonioides; Verbreitung: 
Amerika, Australien, W esteuropa, Libanon, Afghanistan, S ü d ­
ostasien.

Aphytis mytilaspidis (Le Baron, 1870) 
ex Lepidosaphes conchifonnis: Erlangen, Mai 1949*; ex Lepi­
dosaphes ulmi: Erlangen, Juli 1949*; ex A spidiotus hederae  
(Kalthaus); Erlangen, M ai/Juni 1949*; ex Quadraspidiotus gi- 
gas: Erlangen, Mai 50*; ex Quadraspidiotus zonatus: Erlangen, 
Mai 50, Aug/Sept 50; Pflanzen: Qercus sp.; Populus sp.; Ver­
breitung: westl. Paläarktis.

Coccophagus lycimnia (Walker, 1839) ## 
ex Parthenolecanim n corni: Auggen, 13.5.98; Eichstetten, 
05.05.98; Freiburg, 28.05.98**; Ihringen, Juni 99; Karlsruhe, 
27.06.96; Kürnbach, 24.04.97; Neipperg, 04.06.98; Nothhal- 
ten/Elsass, 04.05.00; Oberderdingen, 07.05.98; Som m erhau­
sen/Franken, 28.04.98; ex Parthenolecanium flecheri: Erlan­
gen, M ai 1949*; ex P. persicae: Freiburg, 10.09.00; Laufen, 
25.05.98; ex P. rufulum: Freiburg, 28.05.99**; Hartheim, Mai 
98; ex Pulvinaria regalis: K arlsruhe, 02.07.97; Frankfurt, 
28.10.99*; ex Chloropulvinaria. ßoccifera: Freiburg, 03.06.01; 
ex Pulvinaria vitis: Freiburg, 12.09.00; ex Eupulvinaria hy- 
drangeae : M unzingen, 12.06.01; ex Luzulaspis frontalis: Og- 
gelshausen, 26.07.00**; ex Psilococcus ruber: Oggelshausen, 
26.07.00**; ex Sphaerolecanium  prunastri: Erlangen, Mai 
1949*; ex Vittacoccus longicornis: Oggelshausen, 26.07.00**; 
ex Lichtensia viburni: Freiburg, 12.01.01; Pflanzen: Carex bri- 
zoides, Prunus padus, Quercus sp., Tilia sp., Vitis vinifera, Ta­
xus baccata; Prunus spinosa; Thuja occidentalis; Camelia; Ver­
breitung: weltw eit. D iese Aphelinide parasitiert Larven von 
Napfschildläusen und ist dabei nicht wählerisch. Vorzugsweise 
werden Zweit- und Drittlarven parasitiert.

Coccophagus insidiator (Dalman, 1825) 
ex Physokermes hem iciyphus männl. L.: Grafrath, 23.05.51*; 
ex Physokerm es piceae  L2: G rafrath, 15.06.53*, 02.06.52*; 
Pflanze: Picea abies; Verbreitung: Europa; nördliches Asien. 
Dieser Name dient bei S c h m u t t e r e r  (1953) als Sammelart für 
verschiedene schwarze Coccophagus Arten aus unterschiedli­
chen Wirten, die sehr variabel sein können und dringend revi­
diert w erden m üssten (M althusi-G ruppe). Nach Y a s n o s h  
(1988) parasitiert C. insidiator ausschließlich Physokermes A r­
ten.

Coccophagus palaeolecanii (Yasnosh, 1957) 
ex Lichtensia viburni: Freiburg, 12.01.01; Lahr, 21.02.01; 
Pflanzen: H edera helix, Ligustrum  vulgare; Verbreitung: 
M oldaw ien; Kaukasus; Neu für Deutschland!; B isher unbe­
kannte Wirt-Parasitoid Beziehung!; Diese Art ist nach Y a s n o s h  
(1988) bestim m bar, gehört jedoch auch in die G ruppe 
schwarzer Coccophagus Arten, die revisionsbedürftig ist.

Coccophagus semicircularis (Förster, 1841) 
ex Parthenolecanium persicae: Opfingen, 30.06.98 Bisher un­
bekannte W irt-Parasitoid-B eziehung!; ex Pulvinaria vitis: 
Beckstein, 26.05.98; Eichstetten, 02.06.99; Ihringen, 18.05.98; 
19.04.00; Impflingen, 11.06.97*; Laufen/Neckar, 20.05.99; ex 
Rhizopulvinaria artemisiae: 23.08.58*; Pflanze: Vitis vinifera, 
Dianthus carthusianorum; Verbreitung: W esteuropa; Osteuropa 
(von St. Petersburg bis Kaukasus); Afghanistan; Iran; Nordame­
rika; Australien.

Coccophagus sp. (Malthusi-Gruppe) 
ex Palaeolecanium bituberculatum: Erlangen, M ai 49*, Juni 
49*; Pflanze: Crataegus oxyacantha. Diese Art liegt nur in rela­
tiv ausgeblichenem Zustand vor und ist nach Y a s n o s h  (1988) 
nicht bestimmbar, gehört jedoch auch in die Gruppe schwarzer 
Coccophagus Arten, die revisionsbedürftig sind. Bei S c h m u t ­
t e r e r  (1953) wurde sie als C. insidiator bezeichnet. Aus der 
Schildlaus Palaeolecanium  bituberculatum  ist nur die Art C. 
palaeolecanii bekannt. Sollte es sich um diese Art handeln, 
wäre C. palaeolecanii sehr variabel und könnte mit Y a s n o s h  
(1988) nicht bestimmt werden.

Coccophagus gossypariae (Gahan, 1927) 
ex Gossyparia spuria: Erlangen, April/Mai 49*; Pflanze:Ulmus 
sp.; Verbreitung: Europa, Zentralasien, Nordamerika. Die Art 
wurde bei S c h m u t t e r e r  (1953) ebenfalls als C. insidiator be­
zeichnet. V ig g ia n i  (1999) zeigt die Farbvariabilität dieser Spe­
zies und stellt dam it die bisherige B estim m ungsliteratur zu 
schwarzen Coccophagus Arten in Frage, die vor allem auf der 
Färbung der Beine bzw. Coxen der Tiere beruht. Andererseits 
geht er davon aus, dass es sich um eine gute Art handelt.

Encarsia berlesei (Howard, 1906) ## 
ex Pseudaulacaspis pentagona: H eilbronn, 12.01.01 leg.: 
S c h r a m e y e r ;  ex Nuculaspis abietis : Erlangen, 1950*; Pflan­
zen: Catalpa bignonioides, Pinus sylvestris; Verbreitung: Sri 
Lanka; Japan; Nord- und Südamerika. Eingeführt nach Europa. 
Neu für Deutschland!

Encarsia citrina (Crawford, 1891) ## 
ex Leucaspis sp.: Freiburg, 12.01.01; ex Leucaspi Spin i: Ihrin­
gen, 03.06.01; ex Aulacaspis rosae: Freiburg, 06.06.00; ex 
Unaspis euonymi: Frankfurt/M ain, Okt. 99*; Pflanzen: Pinus 
sp., Rosa sp., Euonymus japonicus; Verbreitung: Westeuropa; 
Afrika; China; Japan; Amerika; Australien; Die Art wurde bei 
S c h m u t t e r e r  1953 mit Aspidiotiphagus citrinus H o w a r d  be­
zeichnet.
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Encarsia leucaspidis (Mercet, 1912) ## 
ex Leucaspis sp.: Freiburg, 12.01.01; Pflanze: Pinus sp.; Ver­
breitung: Paläarktis.

Pteroptrix bicolor (Howard, 1898) 
ex Q uadraspidiolus ostreaeform is: Erlangen, Ju li/A ugust 
1949*; Juni/Juli 1949*; Pflanzen: Crataegus oxyacantha, Popu- 
lus sp.; Verbreitung: W esteuropa; Nordafrika; Sri Lanka; Java; 
Nordamerika; Bei S c h m u t t e r e r  (1953) wurden die Tiere die­
ser Art als Pteroptrix dimidiatus benannt.

Pteroptrix longiclava ( G i r a u l t ,  1919) 
ex Qudrcispidiotus gigas: Erlangen, Juli/August 1949*; ex Qua- 
drcispidiotus ostraeformis: Erlangen, Mai 50*; Pflanzen: Crata­
egus oxyacantha, Populus sp.; Verbreitung: Europa. Bei 
S c h m u t t e r e r  (1953) wurden beide hier genannten Pteroptrix- 
Arten als P. dimidiatus bezeichnet.

Fam ilie: Pteromalidae

Eunotus acutus (Kurdjumov, 1912) 
ex Greenisca brachypodii: Lieh, 28.08.98*; Pflanze: Brachypo­
dium sylvaticum ; Verbreitung: Tschechien; Slowakei; Polen; 
Neu für Deutschland!; Bisher unbekannte W irt-Parasitoid-Be- 
ziehung!

Eunotus cretaceus (Walker, 1834) 
ex Eriopeltis festucae: Ihringen, 23.06.00; ex Eriopeltis stam ­
m en :  N im burg, 10.9.00; Pflanze: B rachypodium  pinnatum , 
Festuca sp.; Verbreitung: Zentrales und Südliches Westeuropa; 
Osteuropa von St. Petersburg bis Kaukasus.

Pachyneuron muscarum  (L in n é , 1758) 
ex Acanthococcus aceris: Erlangen, M ai 1950; ex Greenisca 
brachypodii: Ihringen, 16.8.00; ex Luzulaspis frontalis: Schö­
nau, 26.07.00; ex Parthenolecaniuni rufulum: Ihringen, 
23.06.00; Karlsruhe, 10.06.97; 14.06.97; ex P. corni: Karlsruhe, 
10.06.97; Nothhalten/Elsass, 04.05.00; ex P. persicae: Auggen, 
13.05.98; ex Sphaerolecanium prunastri: Ihringen, 12.07.01; ex 
Physokennes hemicryphus: Achkarren, 04.06.01; ex Physoker- 
mes piceae: Gießen, 27.06.01
ex Eulecanium tiliae: Erlangen, Mai 1950; Pflanzen: Brachypo­
dium sylvaticum, B. pinnatum, Festuca sp., Carex brizoides, Ti- 
lia sp., Vitis vinifera, Picea abies, Prunus padus, P. spinosa, Ro­
binia pseudacacia. Dieser polyphage Hyperparasitoid wurde bei 
S c h m u t t e r e r  (1955) als P. coccorum  L in n é  bezeichnet.

Fam ilie: Eupelmidae

Eupelmus urozonus (Dalman, 1820) 
ex Parthenolecaniuni rufulum: Karlsruhe, 23.06.97; Pflanze: 
Quercus sp.; Hyperparasitoid mit sehr großem W irtsspektrum; 
B isher unbekannte W irt-Parasitoid-Beziehung !

Fam ilie  Eulophidae

Baryscapus sugonjaevi (Kostjukov, 1976) 
ex P hysokennes p iceae: B utzbach, 01.07.98*, A chkarren, 
04.06.01, Gießen, 27.06.01*, Freiburg, 14.06.01; ex Physoker- 
mes hemicryphus: Oberammergau, 15.08.51*; Pflanzen: Picea 
abies; Verbreitung: Osteuropa; Zentralasien.

Aprostocetus pachyneurus (Ratzeburg, 1848) 
ex K erm es quercus: Erlangen, Juni/Juli 49*, M ai/Juni 50* 
Pflanze: Quercus sp. Verbreitung: Mittel- und Osteuropa.

Aprostocetus trjapitzini ( K o s t ju k o v ,  1976) 
ex Physokennes hemicryphus: Butzbach, 14.07.98*; Rappen­
eck bei Freiburg, 01.07.00; Todtnau, 27.7.00**; Eltville, 
10.07.55*; Pflanze: Picea abies; Verbreitung: Osteuropa; Sibi­
rien.

Fam ilie Megaspilidae

Dendrocerus serricornis (B o h e m a n , 1832) 
ex Phenacoccus piceae: Butzbach, 28.06.98*; Pflanze: Picea 
abies; Verbreitung: nicht bekannt.

Fam ilie Platygasteridae

Allotropa mecrida ( W a lk e r ,  1835) 
ex Phenacoccus aceris: Stromberggebiet, 28.07.00; Erlangen, 
Mai 49*, Jun 50*; Pflanzen: Vitis vinifera. Weitere Wirte nach 
S c h m u t t e r e r  1953: Paroudablis piceae, Spinococcus callun- 
eti, Spilococcus nanae, Trionymus perrisii; Verbreitung: 
Deutschland, Russland.

G ezüchtete R äu b er 

O rd n u n g : D ip tera  

Fam ilie C ecidom yiidae
Larve e iner C ecidom yiide an cf. Balanococcus singularis: 
Nimburg, 10.09.00**; Pflanze: Festuca ovina.

Fam ilie C ham aem yiidae

Leucopomya silesiaca (E g g e r ,  1862) 
an Eriopeltis festucae: Ihringen, 23.06.00; Juli 00**, 30.08.00; 
Oberstdorf, 05.08.99**; Geisingen, 27.07.00**; Fridingen/Do- 
nau, 25.07.00**; Gößweinstein, 1950*; an Greenisca brachy­
podii: Oberstdorf, 05.08.99; Fridingen/Donau, 25.07.00**; Gr. 
Lunzberg bei Halle, Juli 98*; Geisingen, 27.07.00**; an Chlo- 
ropulvinaria ßoccifera: Lindau, 28.06.00; Pflanze: Brachypo­
dium pinnatum.

Fam ilie Phoridae

Megaselia ru f a (W o o d , 1908)
an Parthenolecaniuni corni: Ihringen, 07.06.00; K arlsruhe, 
10.06.97; an P. persicae: Opfingen, 15.05.96; an P. rufulum: 
Karlsruhe, 23.06.97; Pflanzen: Vitis vinifera, Quercus sp..

O rd n u n g : C oleoptera

Fam ilie A nthrib idae

Brachytarsus nebulosus ( F ö r s t e r ,  1771) 
an Parthenolecaniuni rufulum: Karlsruhe, 20.06.97; Hartheim, 
Mai 98; an Physochermes hemicryphus: Achkarren, 04.06.01; 
Pflanzen: Quercus sp.; Picea abies.

Fam ilie Coccinellidae

Adalia bipunctata (L in n é ,  1758) an Parthenolecaniuni rufulum: 
Hartheim, Mai 98; Pflanze: Quercus sp..
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4. Diskussion

Es wurden aus unterschiedlichen Schildläusen 79 Arten 
von Parasitoiden und fünf Räuber gezüchtet. Das unter­
suchte M aterial setzt sich zusammen aus Funden, die 
zwischen 1998 und 2001 von den Verfassern auf(ge­
m einsam oder einzeln durchgeführten Sam m elexkur­
sionen in Südw estdeutschland gem acht wurden, und 
auch aus M aterial von Schmutterer aus den Jahren 
1949 bis 1955, das zum Teil schon bei Schmutterer 
(1953; 1955) publiziert wurde.

Die Neubearbeitung des Materiales aus den 50er Jahren 
entpuppte sich als äußerst lohnenswert, da einige Arten 
damals noch gar nicht beschrieben waren und sich in 
der Nom enklatur viel geändert hat. M it dem Katalog 
der Erzwespen der Welt (Noyes 1998) besteht die Mög­
lichkeit, sich im Wirrwarr der Synonyme zurechtzufin­
den. M it T rjapitzin (1989) steht ein zusammenhängen­
des Werk über die Encyrtiden der Palaearktis zur Verfü­
gung. Für die Gattungen M etaphycus (G uerrieri & 
N oyes 2000) und Trichomasthus (Jensen & Sharkov 
1989) liegen neue Revisionen vor. Angesichts solcher 
Revisionen ist es möglich festzustellen, bei welchen der 
gezüchteten Tiere es sich um unbeschriebene Arten 
handelt. Dahingegen stößt man bei den schwarzen Ar­
ten der Apheliniden Gattung Coccophagus sowie bei 
der Encyrtiden Gattung Ericydnus schneller an taxono- 
mische Grenzen, wo Arten unbestimmbar bleiben.

Die Liste der aus Schildläusen gezüchteten Antagoni­
sten wurde mit Pragmatismus erstellt. So wird zum Bei­
spiel die Art Ericydnus theron weiterhin unter diesem 
Namen geführt, obwohl sie sich nach N oyes (mündl.) 
morphologisch nicht von E. longipennis unterscheidet. 
Da aber ein Vergleich der Typen von E. theron  und 
E. longipennis nicht möglich war, wurde E. theron als 
Art weitergeführt, obwohl es sich vermutlich nur um 
eine Farbvariante von E. longipennis handelt. Dasselbe 
gilt für Blastothrix hungarica: Bei dieser Art, die ein­
deutig bestim m bar ist, könnte es sich laut N oyes 
(mündl.) auch um eine große Form von B. britannica 
handeln. Betrachtet man die m orphologischen Unter­
schiede zwischen der Überwinterungsgeneration und 
der Sommergeneration von B. longipennis, dann könn­
ten B. longipennis und B. hungarica  durchaus eine 
Biospezies darstellen, deren Körpergröße und Fühler­
form durch das jew eilige W irtstier oder -Stadium indu­
ziert wird. Hierfür spricht auch die ähnlich verlaufende 
Entwicklung der beiden Arten (zwei Generationen pro 
Jahr mit Sommerdiapause).

Insgesamt konnten 31 Arten (38%) als neu für die deut­
sche Fauna festgestellt werden. Mindestens drei Arten 
können als unbeschrieben betrachtet werden. Von 146 
festgestellten W irt-Parasitoid-Beziehungen waren 21 
neu für die Wissenschaft.

B etrachtet man die Gesam tzahl der E inzelnachw eise 
(379) im Verhältnis zu der Anzahl der gezüchteten An­
tagonisten der Schildläuse (84), kann man erahnen, 
dass die faunistische Bearbeitung dieser Tiergruppen in 
Deutschland noch lange nicht beendet ist. Bei den qua­
litativen Beziehungen zwischen Schildläusen und ihren 
Antagonisten, bei der Taxonomie und bei der Biologie 
der Schildlausparasitoide ist auch im faunistisch sonst 
relativ gut untersuchten M itteleuropa vermutlich noch 
viel Pionierarbeit zu leisten. Diese sollte sowohl auf der 
Ebene der Taxonomie als auch jener der Biologie erfol­
gen.
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ERLESENES
Soldatisches

Dass Termiten und Ameisen besondere Soldatenkasten 
haben, ist allgemein bekannt. Wenig bekannt ist es da­
gegen, dass es auch bei anderen Insekten Soldaten gibt, 
denen man ihrer geringen Größe wegen kaum eine Ab­
wehrfunktion zutraut. Das gilt für Blattläuse. Insgesamt 
sollen sie sich in den Unterfamilien Pemphiginae und 
Horm aphidinae neun Mal unabhängig entw ickelt ha­
ben; es gibt ferner wehrhafte Eriosomatidae. Dabei han­
delt es sich (W ehrpflichtigen vergleichbar) überw ie­
gend um eine vorübergehende Funktion der Jugendsta­
dien, teilweise aber auch um eine besondere sterile Ka­
ste. Die Minisoldaten können spitze Hörnchen tragen, 
mit denen sie z. B. Raupen stechen, aber auch verlän­
gerte Beine haben und stärker skierotisiert sein. Larven 
des 2. Stadiums gewisser südasiatischer Hormaphidine 
können (z. B. in Sumatra), unangenehme Irritationen 
auslösend, auch über Menschen herfallen, die sich an 
ihren mitunter sehr großen Gallen zu schaffen machen. 
Die Zahl ihrer Bewohner wurden einmal auf 94.000 ge­
schätzt, von denen 45 % bei Gefahr einen Ausfall ma­
chende und sich fallen lassende Soldaten waren! In der 
heimischen Fauna gibt es lebenslängliche Soldaten in 
den G allen der späten Spiralgallenlaus (Pem phigus 
spirothecae) an Pappel.

K äm pferische Auseinandersetzungen m it tödlichem  
Ausgang wurden von einer Reihe von Thripsarten aus 
Australien gemeldet, bei denen aber in der Mehrzahl 
keine besondere Soldatenkaste existiert, die „norm a­
len“ Tiere (besonders die cfcf) aber durch stark ver­
größerte Vorderbeine wehrhaft sein können. M eist geht 
es um Besitz und Verteidigung einer Galle oder die Ver­
teidigung von W eibchen mit ihren Gelegen durch 
M ännchen. Bei einer Art wurde beobachtet, dass bis 
zum Tod des Gegners gegen cfcf und $9  ebenso ent­
schieden gegen konkurrierende cf cf kämpfen.

Eine im Verborgenen kämpfende Soldatenkaste gibt es 
bei wenigstens einer durch Polyembryonie ausgezeich­
neten Encyrtide (Pentalitomastx sp.) bei der nicht nur 
die oft zu Hunderten schlüpfenden winzigen Wespen ei­
nem Ei entstam m en, sondern auch vorzeitig abster­
bende Geschwister, die offenbar eine Verteidigungs­
funktion haben.

U. Sedlag
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